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  Einleitung

  
  




Amsterdam, die Stadt der Grachten, Fahrräder und Tulpen, ist weit mehr als nur Klischees. Hinter den malerischen Fassaden und dem quirligen Treiben verbirgt sich eine Fülle an versteckten Juwelen, ungewöhnlichen Orten und authentischen Erlebnissen, die darauf warten, entdeckt zu werden. Dieser Reiseführer ist dein Schlüssel zu einem Amsterdam jenseits der üblichen Touristenpfade.

[image: Image]

Mehr als nur Grachtenfahrten: Ein anderer Blick auf Amsterdam

Vergiss die überfüllten Grachtenfahrten und die langen Schlangen vor dem Anne-Frank-Haus (obwohl beides natürlich seine Berechtigung hat). Dieses Buch nimmt dich mit auf eine Entdeckungsreise zu den wirklich besonderen Orten, die Amsterdam zu bieten hat. Wir erkunden alternative Viertel, besuchen ungewöhnliche Museen, schlendern über lebhafte Märkte und entspannen in grünen Oasen der Ruhe.

Für Entdecker und Individualisten

Dieser Reiseführer richtet sich an alle, die Amsterdam abseits der Massen erleben möchten. Egal, ob du ein Architektur-Enthusiast, ein Kunstliebhaber, ein Foodie oder einfach nur auf der Suche nach einzigartigen Erlebnissen bist – hier findest du Inspiration für deinen individuellen Amsterdam-Trip. Wir zeigen dir, wie du das wahre Amsterdam kennenlernen kannst, die Stadt, die sich hinter den Postkartenmotiven verbirgt.

Was dich erwartet

In diesem Buch findest du:


	
50 ungewöhnliche Orte und Aktivitäten: Von versteckten Innenhöfen bis hin zu hippen Street-Art-Vierteln.

	
Detaillierte Beschreibungen: Mit allen wichtigen Informationen, Adressen und Tipps zur Anreise.

	
Insider-Tipps: Von Einheimischen, die ihre Stadt lieben und gerne ihre Geheimnisse teilen.

	
Inspiration für jeden Geschmack: Egal, ob Kultur, Natur, Kulinarik oder Nachtleben – hier ist für jeden etwas dabei.




Lass dich von diesem Reiseführer inspirieren und entdecke ein Amsterdam, das du so noch nicht kennst. Viel Spaß beim Erkunden!
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Ein unerwarteter Frieden inmitten der pulsierenden Stadt – das Begijnhof ist eine Oase der Ruhe, die sich hinter hohen Mauern versteckt. Dieser historische Innenhof, dessen Ursprünge bis ins Mittelalter zurückreichen, bietet eine faszinierende Flucht vor dem Trubel Amsterdams.

Eine Reise in die Vergangenheit

Das Begijnhof wurde im 14. Jahrhundert gegründet und diente als Wohnstätte für fromme, unverheiratete Frauen, sogenannte Beginen. Diese lebten zwar religiös, legten aber keine klösterlichen Gelübde ab und blieben unabhängig. Die charakteristischen kleinen Häuser rund um den grünen Innenhof vermitteln noch heute einen Eindruck von dieser vergangenen Zeit. Schlendern Sie durch die stillen Gassen und lassen Sie die Atmosphäre auf sich wirken.

Die Stille genießen

Das Begijnhof ist ein Ort der Besinnung. Hier herrscht eine ungewöhnliche Stille, die zum Innehalten einlädt. Setzen Sie sich auf eine der Bänke am begrünten Platz und beobachten Sie das friedliche Treiben. Besonders beeindruckend ist die Engelse Kerk (Englische Kirche), eine der ältesten Kirchen Amsterdams.

Das Houten Huys

Ein weiteres Highlight ist das Houten Huys (Holzhaus), eines der beiden noch erhaltenen Holzhäuser in Amsterdam. Es stammt aus dem 15. Jahrhundert und ist ein beeindruckendes Zeugnis traditioneller niederländischer Architektur. Beachten Sie, dass das Betreten der Häuser in der Regel nicht möglich ist, da sie bewohnt sind.

Praktische Informationen

Das Begijnhof ist tagsüber geöffnet und der Eintritt ist frei. Bitte beachten Sie, dass es sich um einen Ort der Ruhe handelt und respektvolles Verhalten erwartet wird. Vermeiden Sie laute Gespräche und respektieren Sie die Privatsphäre der Bewohner.

Adresse: Begijnhof, Amsterdam

Anfahrt: Der Innenhof ist leicht zu Fuß von der Kalverstraat oder dem Spui zu erreichen.

Ein Besuch des Begijnhofs ist eine lohnende Erfahrung für alle, die dem hektischen Treiben der Stadt entfliehen und einen Moment der Stille und Besinnung suchen.
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Eine Welt, die mit bloßem Auge unsichtbar ist

Haben Sie jemals darüber nachgedacht, wie viele Lebewesen sich auf Ihren Händen tummeln? Oder was in einem einzigen Tropfen Wasser vor sich geht? Micropia, das weltweit erste Museum, das sich ganz der mikrobiellen Welt widmet, öffnet Ihnen die Augen für eine faszinierende Realität, die uns ständig umgibt – und in uns lebt.

Mehr als nur Bakterien

Micropia, gelegen neben dem Artis Zoo, ist kein staubiges Wissenschaftsmuseum. Es ist ein lebendiges, interaktives Erlebnis. Hier lernen Sie nicht nur über Bakterien, Viren, Pilze und Algen, sondern erleben sie auch hautnah. Die Ausstellungen sind darauf ausgelegt, zu überraschen, zu informieren und zum Nachdenken anzuregen.

Interaktive Ausstellungen

Eines der Highlights ist der “Body Scanner”, der Ihnen zeigt, welche Mikroben auf verschiedenen Körperteilen leben. Oder die “Kiss-o-Meter”, die misst, wie viele Mikroben während eines Kusses ausgetauscht werden. Diese interaktiven Elemente machen das Lernen unterhaltsam und verständlich – für Jung und Alt.

Die Bedeutung der Mikroben

Micropia lehrt uns, dass Mikroben nicht nur Krankheitserreger sind. Sie spielen eine entscheidende Rolle in unserem Ökosystem. Sie sind unerlässlich für die Nahrungsmittelproduktion, die Abfallentsorgung und sogar für unsere Gesundheit. Das Museum zeigt, wie Mikroben für nachhaltige Lösungen genutzt werden können, beispielsweise in der Energieerzeugung und der Medizin.

Ein Besuch für alle Sinne

Micropia ist ein Ort, an dem man staunt, lernt und sich inspiriert fühlt. Es ist eine Erfahrung, die unsere Sicht auf die Welt verändert und uns die Bedeutung dieser winzigen Lebewesen vor Augen führt. Planen Sie unbedingt einen Besuch ein, wenn Sie in Amsterdam sind – es ist eine unvergessliche Reise in eine unsichtbare Welt.

Öffnungszeiten: Täglich geöffnet, genaue Zeiten auf der Website prüfen. Adresse: Artisplein, Plantage Kerklaan 38-40, 1018 CZ Amsterdam Tipp: Kombinieren Sie den Besuch mit einem Spaziergang durch den Artis Zoo für einen abwechslungsreichen Tag.
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Die Amsterdamse School in De Baarsjes: Ein architektonisches Juwel

Vergessen Sie für einen Moment die eleganten Grachtenhäuser, die Amsterdam so berühmt gemacht haben. Im Stadtteil De Baarsjes erwartet Sie ein architektonisches Erlebnis der besonderen Art: die Amsterdamse School. Dieser expressive Stil, der in den 1910er- und 1920er-Jahren seine Blütezeit erlebte, ist ein absolutes Muss für jeden Architekturfan.

Was macht die Amsterdamse School so besonders?

Die Amsterdamse School ist geprägt von organischen Formen, fantasievollen Details und der Verwendung von traditionellen Materialien wie Ziegeln, Holz und Naturstein. Im Gegensatz zu den eher schlichten Fassaden der Grachtenhäuser finden Sie hier verspielte Erker, geschwungene Linien, dekorative Ziegelmuster und ausdrucksstarke Fensterformen. Oftmals sind die Gebäude mit Skulpturen und Ornamenten verziert, die eine Geschichte erzählen oder einfach nur die Fantasie anregen sollen.

De Baarsjes: Ein Freilichtmuseum der Amsterdamse School

De Baarsjes ist ein besonders guter Ort, um die Amsterdamse School in ihrer ganzen Pracht zu erleben. Der Stadtteil wurde in den 1920er-Jahren im Stil der Amsterdamse School geplant und erbaut, wodurch ein harmonisches Gesamtbild entstanden ist. Schlendern Sie durch die Straßen und lassen Sie sich von den fantasievollen Fassaden, den liebevollen Details und der einzigartigen Atmosphäre verzaubern.

Besondere Highlights in De Baarsjes sind:


	
Het Schip: Dieses berühmte Wohngebäude, entworfen von Michel de Klerk, gilt als eines der wichtigsten Beispiele der Amsterdamse School. Es beherbergt heute ein Museum, in dem Sie mehr über die Geschichte und die Prinzipien der Amsterdamse School erfahren können. (Siehe auch Kapitel 31)

	
Die Fassaden entlang des Mercatorplein: Hier finden Sie eine Vielzahl von Gebäuden im Stil der Amsterdamse School, die sich durch ihre unterschiedlichen Formen und Dekorationen auszeichnen.

	
Die Wohnhöfe: Versteckte Innenhöfe bieten ruhige Oasen und zeigen oft weitere architektonische Details der Amsterdamse School.




Ein architektonischer Kontrast

Die Amsterdamse School in De Baarsjes bietet einen spannenden Kontrast zu den traditionellen Grachtenhäusern im Zentrum von Amsterdam. Während die Grachtenhäuser durch ihre Eleganz und Schlichtheit bestechen, begeistert die Amsterdamse School mit ihrer expressiven Formensprache und ihrer fantasievollen Gestaltung. Beide Stile sind jedoch auf ihre Weise typisch für Amsterdam und tragen zur Vielfalt und Schönheit der Stadt bei.

Entdecken Sie die Details!

Nehmen Sie sich Zeit, um die architektonischen Details der Amsterdamse School in De Baarsjes zu entdecken. Achten Sie auf die Ziegelmuster, die Fensterformen, die Skulpturen und Ornamente. Jedes Gebäude erzählt seine eigene Geschichte und offenbart die Kreativität und das handwerkliche Können der Architekten und Handwerker der damaligen Zeit.

Ob Sie nun ein eingefleischter Architekturfan sind oder einfach nur etwas Neues entdecken möchten – ein Besuch in De Baarsjes und die Erkundung der Amsterdamse School wird Sie begeistern!
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